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Auf dem Breisacher Weihnachtsmarkt 
vom 25. - 27. 11. 2005 wandten sich die 
Pfarrei St. Stephan und der Münsterbau-
verein ein weiteres Mal an die Öffentlich-
keit. Sie hielten reichlich Informations-
material zur Verfügung und präsentierten 
verschiedene Angebote, deren Erlöse der 
Renovierung zugute kamen.
Darunter waren die beliebten »Münster-
bausteine« von Steinmetzmeister Andre-
as Klein (Bild), die originelle Kreation 
»Tuffsteinwürfel« von Konditormeister 
Armin Häring (Bild unten), der neue 
große Münsterführer und Münsteruhren, 
aber auch die Eintrittsplaketten für das 
große Narrenspektakel am 21. 1. 2006. 
Die Aktion erbrachte einen Reinerlös von 
958 EURO. 
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Der erste Abschnitt der Außenrenovie-
rung am Münster St. Stephan ist abge-
schlossen. Betagte Tuffsteine, vor 500 
Jahren ins Mauerwerk eingebaut, wur-
den herausgenommen und durch neue 
aus dem Kaiserstuhl ersetzt. Aus einigen 
der alten Originalsteine werden in Stein-
metz-Handarbeit künstlerische Objekte 
gestaltet, wie z. B. der oben abgebildete 
Kerzenhalter. 
Der  Verkaufserlös ist ein finanzieller Bei-
trag zu den erheblichen Renovierungs-
kosten. Preise: Je nach Art und Größe (bis 
etwa 25 cm) zwischen 20 und 50 EURO. 
Erfreuen Sie sich an einem schönen 
Stein und - tun Sie etwas Gutes für das 
Breisacher Münster: Erwerben Sie einen 
Baustein!

Bausteinanbieter  
Siegfried Bussmann tut sich 
an einem Glas Glühwein der 
Kolpingfamilie gütlich.

Kerzenhalter aus 
Originalgestein

Weihnachtsmarkt 2005: 

Plattform für den 
Münsterbauverein

Das gabs auch käuflich zu erwerben

Kunsthandwerkliche 
Münsterbausteine

Andras Klein bei der  
Renovierung eines Sakristeifensters
links:  Armin Häring buk Tuffsteinwürfel


